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Anfrage 
der Bundesräte Ing. Einwallner, 
Genossinnen und Genossen 
an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Förderungen für die Silvretta-Arena 

Im Volkswirtschaftlichen Ausschuss des Vorarlberger Landtages wurde am 26. September 
2007 über das medial vielbeachtete Projekt eines Amphitheaters auf der Bielerhöhe in der 
Silvretta-Gruppe diskutiert. Dabei hatten die Betreiber des Projektes die Möglichkeit, die 
sogenannte Silvretta-Arena zu präsentieren. Vorrangig sollten Werke des heimischen 
Künstlers und weltweit angesehenen Komponisten Herbert Willi aufgeführt werden. 

Im Zuge der Diskussion wurde mehrmals von einer Förderungszusage in der Höhe von EUR 
500.000,-- seitens des Bundesministeriums für Finanzen gesprochen. Die unterzeichnenden 
Bundesräte begrüßen zwar die Unterstützung von Kultur- und Tourismusprojekten in 
Vorarlberg seitens der Bundesregierung, dennoch blieben auch im Ausschuss des 
Vorarlberger Landtages einige Fragen offen. 

Aus diesem Grund richten die unterzeichnenden Bundesräte an den Bundesminister für 
Finanzen nachstehende 

Anfrage: 

1.) Stimmt es, dass Sie eine Förderungszusage in der genannten Höhe für das genannte 
Projekt abgegeben haben und wenn ja, wann sagten Sie die Förderung zu? 

2.) Wann wurden Sie das erste Mal mit dem genannten Projekt konfrontiert und wer nahm 
mit Ihnen Kontakt auf? 

3.) In welcher Form und wann wurde Ihnen das Projekt der Silvretta-Arena präsentiert? 
4.) War Ihnen bekannt, welche sonstigen Förderungen von anderen Gebietskörperschaften 

bzw. Unternehmen gewährt werden sollten und wie hoch waren diese Förderungen 
anderer Gebietskörperschaften und Unternehmen? 

5.) Gab es Gespräche zwischen Ihnen und Vertreterinnen der Vorarlberger 
Landesregierung und wenn ja, mit wem und wann führten Sie Gespräche und was war 
deren Inhalt? 
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